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Malzkaffee

Pfarrer MMag. Erwin Klaushofer

Ostern nichts Leichtes oder 
Kindliches an sich hat. Da 
wird der Sohn Gottes verra-
ten und anschließend hinge-
richtet. Wider jeder Erfahrung 
ersteht er wieder zum Leben. 
Damit tut Jesus etwas, was er 
schon lange vorher immer 
wieder angekündigt hat, 
aber niemand wollte es ernst 
nehmen.
Am Ostermorgen wurden die 
Jünger – und werden auch 
wir – mit der Realität der Auf-
erstehung konfrontiert. Auf-
erstehung ist etwas Reales, 
etwas Erfahrbares.
Auferstehung meint keine 
schöne Predigt, eine nette 
Geste oder einen freundli-
chen Fingerzeig, sondern 
den Sieg des Lebens über 
den Tod, den Sieg der Hoff-
nung über die Hoffnungslo-
sigkeit und den Sieg des Gu-
ten über das Böse.
So ist Ostern nur etwas für 
Menschen, die auch das Ech-
te und die Wirklichkeit tragen 
können. Also etwas für echte 
Bohnenkaffeetrinker und un-
geeignet für Malzkaffee-
genießer. Das Ostergesche-
hen hat Koffein, es regt auf, 
beschleunigt den Herzschlag 
und macht müde Menschen 
munter.
Es regt an und bringt Bewe-
gung ins Leben. Ostern kann 
auch – wie echter Bohnen-

kaffee – bitter sein, da es 
auch auf das Leid und den 
Tod hinweist.
Jedoch kann Ostern auch 
zum Genuss werden, wenn 
wir es richtig zu deuten wis-
sen. Ostern ist der Sieg der 
Liebe über alles andere. Die 
Liebe Gottes leuchtet unter 
uns auf. Das ist echt und real, 
kein Malzkaffee für 7-Jährige. 
Das Ostergeschehen stellt für 
uns eine Herausforderung 
dar. Wir werden hineinge-
nommen in den Heilsplan 
Gottes, in den Tod und die 
Auferstehung Christi und so-
mit in unsere Erlösung.
Das Ostergeschehen – das ist 
kein Malzkaffee für Kinder, 
ohne Koffein mit viel Milch 
und Zucker, das ist ein richti-
ger Bohnenkaffee, der stark 
und bitter ist und der etwas 
bewirkt. Auf dieses Gesche-
hen werden wir zu Ostern 
hingewiesen.
Nehmen auch wir einen 
Schluck von diesem Kaffee! 
So wünsche ich alles Gute 
und Gottes Segen zu Ostern!

In meiner Kindheit trank ich 
gerne zur Nachmittagsjause 
Kaffee. Natürlich nicht Boh-
nenkaffee, das wäre für ein 
7-jähriges Kind nicht zuträg-
lich, sondern Malzkaffee. Bei 
uns zu Hause hieß er „Blüm-
chenkaffee“, weil auf der 
 Packung Blumen abgebildet 
waren. 
Man fühlt sich richtig erwach-
sen, wenn man schon als 
Kind Kaffee trinken darf. Na-
türlich ist es kein richtiger 
Kaffee, sondern eben einer 
ohne Koffein. Er sieht zwar 
(fast) genauso aus wie ech- 
ter Bohnenkaffee, schmeckt 
nicht ganz so wie er, aber die-
sen Unterschied lernt man als 
Kind erst, wenn man so weit 
erwachsen ist, dass man rich-
tigen Kaffee zu trinken be-
kommt. Mit viel Milch und 
Zucker schmeckt er noch et-
was besser.  Malzkaffee ist al-
so Kaffeegenuss ohne Koffe-
in für Kinder.
Zu Ostern sind auch wieder 
die Kinder gefordert, das 
Osternest zu suchen oder 
beim Eierpecken das Ei mit 
der härtesten Schale zu fin-
den und damit zu gewinnen. 
Damit bekommt Ostern so 
einen kindlichen Touch, so 
etwas Leichtes und Unschul-
diges. Wenn man aber die 
Vorgeschichte bedenkt, dann 
merkt man sehr schnell, dass 



Gottesdienste und termine
2. 4. MO 10:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Frühschoppen

Emmausgang der Pfarre Elixhausen 
8. 4. SO 10:30 Uhr Weißer Sonntag – Gottesdienst mit Kleinkindersegung, 

anschließend Würstelsuppe im Pfarrheim (EKI-Gruppe)
21. 4. SA 10:00 Uhr Firmung mit Abt Johannes Perkmann OSB, Michaelbeuern
22. 4. SO 10:30 Uhr Pop-Messe „Missa 4 You(th)“ Chor Vocanth, Chor der Pfarre Herrnau
30. 4. MO 19:00 Uhr Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Anthering
10. 5. DO 10:30 Uhr Christi Himmelfahrt – Erstkommunion
20. 5. SO 10:30 Uhr Pfingstsonntag – Festgottesdienst
21. 5. MO 9:15 Uhr

10:00 Uhr

Pfingstmontag – Gang nach St. Pankraz
Treffpunkt beim Schloss Weitwörth (bei trockenem Wetter)
Gottesdienst in St. Pankraz

31. 5. DO 9:00 Uhr Fronleichnam – Festgottesdienst mit anschließender Prozession
1. 7. SO 10:30 Uhr Gottesdienst – im Anschluss findet das Pfarrgrillen statt

15. 8. MI 10:30 Uhr Mariä Himmelfahrt – Festgottesdienst mit Kräutersegnung
30. 9. SO 10:30 Uhr Erntedankgottesdienst mit der Segnung der renovierten Orgel

durch Erzbischof Franz Lackner, anschließend Prozession

Aus terminlichen Gründen 
muss der Tarocknachmittag 
vom Sonntag, 18. März 2018  
auf den Herbst verschoben 
werden!
Bitte neues Datum  vormer-
ken: Sonntag, 11. 11. 2018.

Kommen Sie doch wieder 
einmal vorbei. Auch Fami-
lien sind gerne gesehen! 
 Unser Frühstücksteam ver-
wöhnt alle Besucher.
Nächster Termin:  Sonntag, 
6. Mai 2018 vor dem Got-
tesdienst ab 9:00 Uhr.

nachmittag
Tarock-

21. März: Mundharmonika-Ensemble
Martin Schober, Ricki Bruckmüller, Kathi Eder, Anni Fuchs, 
Maria Feldbacher, Hans Ortner, Regina Schachermaier, 
Martin Schober, Gertraud Schwab, Bruno Wuppinger.

Auf-er-stehen
in der Pfarrkirche Anthering
Jeden Mittwoch in der Fastenzeit um 19:00 Uhr 
werden in der Pfarrkirche Texte und Musik zur 
Fastenzeit vorgetragen. Folgenden Gruppen 
umrahmen die letzten beiden Veranstaltungen: 

14. März: Senecantus, Fam. Baumgartner
Reinhard Bitzinger, Franz Gasperschitz, Franz Pichler.

Am Sonntag, den 22. 4. 2018 um 10:30 Uhr wird 
beim Sonntagsgottesdienst die Pop-Messe

„Missa 4 You(th)“ aufgeführt.  
Mitwirkende: Chor Vocanth, Ltg. Ulli Baumann; 
Chor der Pfarre Herrnau, Ltg. Bernhard Girardi; 
Popband, Ltg. Oliver Baumann.
Herzliche Einladung dazu!



Samstag vor Palmsonntag
24. MÄRZ 2018

18.15–18.45 Uhr:
19.00 Uhr:

Beichtgelegenheit.
Gottesdienst mit Segnung der Palmzweige und 
Leidensgeschichte.

10.00 Uhr:

Palmsonntag
25. MÄRZ 2018

Palmweihe im neuen Friedhof – Einzug in die Kirche. Bei 
Schlechtwetter ist die Palmweihe in der Kirche. Bitte die 
Anordnungen der Ordner befolgen. Anschließend Gottesdienst. 

Gründonnerstag
29. MÄRZ 2018

18.15–18.45 Uhr:
19.00 Uhr:

Beichtgelegenheit.
Feier des letzten Abendmahles mit Fußwaschung. 
Anschließend Ölbergandacht und Anbetung.

Karfreitag
30. MÄRZ 2018

15.00 Uhr:

18.15–18.45 Uhr:
19.00 Uhr:

Kreuzwegandacht für Kinder und Erwachsene. 
Treffpunkt beim Pfarrheim. Bitte Blumen mitbringen.
Beichtgelegenheit
Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi;
anschließend Grablegung.
Rosen zur Kreuzverehrung werden zum 
Kauf angeboten.

Abbruch- und Enthaltungsfasttag

Karsamstag
31. MÄRZ 2018

Anbetungsstunden
9.00–10.00 Uhr:

10.00–11.00 Uhr:

Wald, Ansfelden, Kobl, Gollacken,
Lehen, Ried, Schönberg, Wurmassing und Dorf.
Würzenberg, Acharting, Berg und Trainting.

Ostermontag
2. APRIL 2018

Die Liturgie der Heiligen Woche

10.30 Uhr: Emmaus-Gottesdienst. Gemeinsam mit Pilgern aus Elixhausen. Anschließend gemüt-
licher Osterbrunch mit Weißwürsten, Brezen, Bier, Limo und guter Laune im Pfarrheim.

Osternachtfeier
Sonntag, 1. April, 5.00 Uhr 
morgens im neuen Friedhof

Ostersonntag
1. APRIL 2018

5.00 Uhr: Feier der Auferstehung Jesu, 
Speisenweihe. Anschließend Osterfrühstück. 
Beginn auf dem neuen Friedhof mit Feuerzeremonie (bei 
Schlechtwetter in der Vorhalle).
Osterkerzen werden zum Kauf angeboten.

Hochfest der Auferstehung Christi

10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Speisenweihe und Kirchenchor:
F. Schubert, Messe in G-Dur.



So., 18. März 2018
8:00 bis 13:00 Uhr

Pfarrheim
Osterbazar der
Frauenbewegung
Es gibt Palmbuschen, 

Tür kränze, Oster- 
dekorationen, selbst-
gebackene Kuchen, 

Torten u.v.m.

Der Erlös wird für 
die Sanierung der 
Orgel gespendet.

Osterbazar

Flurmaiandachten
Jeden Dienstag im Mai, um 19:00 Uhr 
1. Mai: Lechnerbauerkreuz – 

Fam. Aigner.
8. Mai: Segnung der Josef-

statue beim Sperlbauern – 
Fam. Hillerzeder – mit Weih
bischof Hansjörg Hofer.

15. Mai: Kapelle bei der Familie 
Hietl, Kleinlehen.

22. Mai: Kapelle bei der Familie 
Ebner, Wald.

29. Mai: Bildstock der Fam. 
Grömer (nähe Tennisplatz).

Auch in diesem Jahr dürfen wir 
uns auf die mittlerweile traditio-
nellen Flurmaiandachten freuen. 
Wir tragen damit den Lob Mariens 
in unsere Gemeinde, Höfe und 
Felder hinaus. Bereits seit vielen 
Jahren kümmert sich unser Mes-
ner, Herr Franz Langwieder, eifrig 
darum, alle Hauskapellen, Wetter-
kreuze, etc. in unserem Gemein-
degebiet bei diesen Maiandach-
ten einzubinden. Damit sollen 

nicht zuletzt auch die Bemühun-
gen der Eigentümerfamilien für 
den Erhalt, die Pflege und Dekora-
tion dieser religiösen Kleindenk-
mäler gewürdigt werden. Als Teil 
unserer, über Jahrhunderte ge-
wachsenen Kulturlandschaft sol-
len sie auch weiterhin in unseren 
religiösen Aktivitäten eingebun-
den bleiben. Auch bei Spaziergän-
gen sollte man sich nicht scheuen, 
daran kurz innezuhalten.
Der diesjährige Zyklus der Maian-
dachten wird durch ein besonde-
res Ereignis gekrönt werden. Am 
8. Mai 2018 wird der Bildstock 
des Heiligen Josefs mit Kind beim 
Sperlhof eingeweiht. Dazu hat 
auch der neue Salzburger Weihbi-
schof Hansjörg Hofer bereits seine 
Teilnahme zugesagt.
Sie alle sind dazu herzlichst einge-
laden. Wir würden uns freuen, 
wenn wir auch in diesem Jahr wie-
der auf eine große Resonanz hof-
fen könnten. A. Haunstetter



Probiere es aus – sei Teil unserer
Gruppenerlebnisse!
Ich freue mich, wenn du einmal vorbeischaust, du darfst 
gerne anfangs probeweise kommen und kannst auch 
deine Freunde mitbringen. Was tun wir bei der Jung-
schar: spielen, basteln, lachen, Geburtstag feiern, als 
Gruppe handeln, Teamwork spüren, Natur und Gott im 
spielerischen Tun erleben.

Jungschar 2018
Was wir bereits gemacht haben:
Mmmh lecker! Keksebäcker und Kek-
sebäckerinnen. Bei unserer ersten 
Jungscharstunde am 13. 12. haben wir 
Kekse gebacken. Einen Teil der Kekse 
haben wir natürlich gleich verspeist. 
Unsere schmackhaften Kekse kannst 
du hier bewundern.

Am 24. 2. haben wir gemeinsam mit 
den Ministranten einen tollen Ausflug 
ins Domquartier gemacht, wo es eini-
ges zu entdecken gab. Wie du siehst 
gibt es bei uns viele Erlebnisse!

Jungschar-Termine 2018 im Überblick
Do, 15. 3. 2018, Osterstunde (basteln, spielen, Eiersuche).
Do,   5. 4. 2018, Überraschungsstunde.
Do,  17. 5. 2018, Überraschungsstunde.
Do,  21. 6. 2018, Sommer, Sonne, Wasser.
So,    8. 7. 2018, Pfarrgrillen mit Spiel & Spaß für Kinder.
Bei Interesse gibt es an den Terminen eine eigene Jung-
schargruppe für 10- bis 13-Jährige, die von 17:00 bis 
18.00 Uhr stattfindet!

für Kinder von 6–10 Jahren
Donnerstag, von 15:00–17:00 Uhr

Kontakt: Birgit Fuss
birgit.fuss@sbg.at

Tel. 0650/65 77 617



Wie schon in einem der letzten Pfarrbriefe ange-
kündigt, muss unsere Orgel dringend repariert 
und saniert werden. Erbauer war im Jahr 1985 
die Salzburger Firma Mertel, die auch 2001 eine 
Reinigung und Wartung durchgeführt hat. 
 Leider gibt es diesen Orgelbauer nicht mehr.
Als Erstes haben sich die Spezialisten der Orgel-
kommission der Erzdiözese Salzburg das gute 
Stück angesehen und eine Stellungnahme abge-
geben.
Die wichtigsten Punkte daraus sind:
uDer Aufbau der Orgel ist gegenüber der übli-
chen Bauweise komplizierter, weil eine zusätzli-
che Umlenkung der Klaviatur eingebaut ist. Das 
ist zwar platzsparend, es gibt aber doppelt so 
viele Lagerpunkte, die einen höheren Verschleiß 
und mehr Reibung bringen.
uDie unnötig kompliziert und wartungsfeind-
lich gebaute Mechanik ist der Schwachpunkt des 
gesamten Instruments.
uDas Werk ist sehr verschmutzt und es sind 
bereits deutlich Schimmelsporen erkennbar.
uEs sind beim Spiel der Tasten deutliche Rei-
bungswiderstände feststellbar. Dadurch fallen 
die Tasten nicht mehr in die richtige Position und 
können sogar hängen bleiben.
uDas Problem einer störungsanfälligen Traktur 
ist bei zahlreichen weiteren Instrumenten der 
Erbauerfirma vorzufinden.
Wir haben dann namhafte Orgelbauer zur Be-
sichtigung eingeladen und um ein Angebot 
 gebeten. Auch diese Firmen haben die kompli-
zierte Mechanik kritisiert. Weitere Kritikpunkte 
sind die unzureichende Belüftung und vor allem 
das zeitweise ungünstige Klima im Kirchenraum, 
was wiederum zu Schimmelbildung führen 
kann.
Wir haben den Orgelbaumeister Alois Linder aus 
Nussdorf am Inn mit der Reparatur und Sanie-
rung beauftragt. Herr Linder hat schon die 
 Orgeln gleicher Bauart in Schwarzach und im 
Borromäum saniert.
Der Kostenvoranschlag beläuft sich auf 9200 Eu-
ro. Wir hoffen, dass bei der Sanierung keine 
 ungeplanten „Geheimnisse“ auftauchen und da-

durch die Kosten nicht eingehalten werden 
 können. Die Arbeiten müssen in der warmen 
Jahreszeit durchgeführt werden. Als Fertigstel-
lungstermin haben wir das Erntedankfest 2018 
festgelegt.
Dieses Erntedankfest wird Erzbischof Dr. Franz 
Lackner mit uns feiern. Der Herr Erzbischof wird 
die sanierte Orgel segnen und ihrer Bestim-
mung übergeben.
Die Pfarre Anthering wendet sich mit der herz-
lichen Bitte um finanzielle Unterstützung der 
Orgelsanierung an alle, die Freude an unserer 
Pfarrkirche haben, die gerne die festlichen Got-
tesdienste mit Orgelmusik besuchen und bei be-
sinnlichen Feiern die Orgelbegleitung genießen. 
An alle, denen es einfach wichtig ist, dass wir in 
der Antheringer Pfarrkirche eine funktionierende 
Orgel haben. Jede Unterstützung ist willkommen, 
ob vom regelmäßigen Kirchenbesucher, als  Firma, 
Verein oder von wem auch immer!
Ich darf mich als PKR-Obmann für eure Unter-
stützung schon im Voraus herzlich bedanken. 
Vergelt ś Gott! Martin Klinger

Die Sanierung unserer
Orgel ist beauftragt!

Spenden mit beiliegenden Zahlschein oder 
an Raiba Anthering, IBAN AT56 3500 7000 
0001 2849, Kennwort: „Orgel“, aber auch 
 direkt an Pfarrer Erwin oder im Pfarramt.



Eine spannende 
Entdeckungsreise

Am Samstag, den 20. Jänner 2018  
kamen wir mehr oder weniger ge-
spannt – oder auch verschlafen – in 
den Pfarrsaal. „Spiri-Day“ stand auf 
dem Programm unserer Firmvor-
bereitung. „Geist-Tag“ – da konn-
ten sich die wenigsten von uns et-
was vorstellen. 
Das änderte sich schnell, als wir 
gemeinsam mit Sabine Kranzinger 
von der Katholischen Jugend und 
ihrem Assistenten, dem Zivildiener 
Phillip, auf eine abwechslungsrei-
che Entdeckungsreise gingen, bei 
der wir uns selber, aber auch unse-
ren christlichen Glauben näher 
kennenlernen konnten.
Durch die gemeinsam verbrachten 
acht Stunden lernten wir auch, als 
Gemeinschaft etwas zustande zu 

bringen und uns gegenseitig bes-
ser einzuschätzen und zu ver-
trauen. 
Nach den ersten unterhaltsamen 
Spielen waren wir herausgefordert, 
in kleinen Gruppen unsere Gedan-
ken zum Thema Firmung auf ei-
nem Plakat auszudrücken. Es war 
interessant, was da alles heraus-
kam.
Nach einer kleinen Stärkung fuhren 
wir mit unserem abwechslungs-
reichen Programm fort. Höhepunkt 
des Nachmittags war die selbstge-
baute Seilbrücke, auf der zwei Firm-
linge dann ihren Mut beweisen 
mussten. Der Gesamteindruck die-
ses Tages war sehr positiv und wir 
hatten sehr viel Spaß miteinander. 
 Das Reporterteam/H. B. 

Spiri-Day der Firmlinge



Am Christkönigssonntag haben Sophia Pfoser, 
Leoni Schmidhuber und Elisabeth Großhäuser 
mit dem Ministrantendienst begonnen. Wir 
wünschen ihnen viel Spaß!

Die Aktion liegt zwar schon zweieinhalb Mo-
nate zurück, trotzdem ist sie den Verantwort-
lichen der Organisation noch gut in Erinne-
rung. Da sich 73 Kinder – 22 für zwei, 6 für drei 
Tage – und eine Erwachsenengruppe ange-
meldet hatten, marschierten 26 Sternsinger-
gruppen durch die Gemeinde. Das Spendener-
gebnis war überwältigend.  Wir danken Ihnen 

für den Betrag (mit den Zahlscheinen) von 
rund  11.000 Euro. Österreich unterstützt dieses 
Jahr vorwiegend Kinder- und Jugendprojekte 
in Nicaragua.  
Ein großes Danke sagen Pfarre und Katholische 
Jungschar allen Mitwirkenden und Unterstützern 
der Sternsinger. Ohne ihr Engagement wäre 
 diese Aktion nicht möglich. Manfred Kipman

Sternsingen 2018 – Rückblick!

Christkönigsonntag

Katharina und Marlene Grömer haben ihren Dienst 
bei den Ministranten beendet. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott!

Am Sonntag, den 26. November 2017 wurde 
Christkönigssonntag gefeiert. Mit diesem Tag en-
dete sowohl das Kirchenjahr als auch der Dienst 
einiger Ministrantinnen und Ministranten. Neue 
Ministrantinnen wurden aufgenommen.

Die Firma Seeleitner hat für diesen Pfarrbrief die Druckkosten 
übernommen. Wir bedanken uns für diese Unterstützung sehr herzlich.



Hohe kirchliche
Auszeichnung
Am Donnerstag, den 30. November 2017 wur-
den zwei verdiente Mitglieder unserer Pfarre 
mit dem Ehren zeichen des Rupert- und Virgil-
ordens in Silber ausgezeichnet. Christl und 
Manfred Kipman erhielten von Erzbischof  
Dr. Franz Lackner für ihr Lebenswerk in der 
Pfarre Anthering diese hohe Auszeichnung. 
Christl Kipman leitet seit 1971 
den Kirchenchor Anthering 
und hat in dieser Funktion den 
Chor von einem „Festtagschor“ 
für große Messen zu einem Mu-
sikensemble für jede Gelegen-
heit umgewandelt. 
Auch als Organistin unterstützt 
sie seit Jahrzehnten die Litur-
gie der Gemeinde. Durch Kon-
takte zu verschiedenen Musik-
gruppen in Anthering ist es ihr 
möglich, diese immer wieder 
in die verschiedenen Veran-
staltungen der Pfarre einzu-
binden. Als Organisatorin ist 
sie für die Liturgiepläne verant-
wortlich, für den Pfarrstand am 
Adventmarkt sowie für viele 
Kleinigkeiten ohne die das 
Pfarrleben nicht funktionieren 
würde. Christl hat verschiede-
ne spirituelle Angebote (Frie-
densvesper, Familienwallfahrt 
usw.) mitinitiiert. Auch enga-
giert sie sich für Flüchtlinge in 
Anthering und organisiert den 
Freitagstreff für Flüchtlinge im 
Pfarrsaal.
Manfred Kipman ist seit der 
Eröffnung des Pfarrheims im 
Jahre 1987 im Pfarrheimteam 
tätig, derzeit sogar in leitender 
Funktion. Seit 2003 leitet er die 
Organisation der Dreikönigsak-
tion der Kath. Jungschar (Stern-
singer) mit ca. 60 Kindern in 20 
Gruppen. Seit 10 Jahren leitet 

er den Ausschuss „Feste feiern“ 
und ist seit über 5 Jahren Mit-
glied im PGR.
Zu seinen Aufgaben gehörten 
u.a. die Organisation des Eheju-
biläums (20 bis 30 Paare), Mitar-
beiterfeste (ca. 150 Teilnehmer), 
 Tarockturnier, Valentinsum-
trunk für Liebende, Mitarbeit 
beim monatlichen Pfarrkaffee 
usw. Unter seiner Führung 
 wurde eine Dorf- und Pfarr-
patenschaft mit Chioideanca, 
Ru mänien, initiiert. Zur Zeit en-
gagiert er sich für die Flücht-
linge in Anthering.
Wir bedanken uns von Herzen 
bei Christl und Manfred und 
wünschen ihnen alles Gute!

Pfr. Erwin Klaushofer 
Bilder: Erzdiözese Salzburg

Anlässlich des 1200. Todestages 
des heiligen Virgil und zu Ehren 
des heiligen Rupert stiftete Erz
bischof Karl Berg 1984 den Ver
dienstorden der heiligen Rupert 
und Virgil. Er wird an verdiente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei
ter in der Erzdiözese Salzburg 
verliehen. Dazu ist ein Antrag 
einer kirchlichen Einrichtung 
notwendig. Nach Anhörung des 
Konsistoriums trifft der Erzbi
schof die Entscheidung über die 
Verleihung. Das Verdienstzei

chen in Silber wird normalerwei
se an langgediente Mitarbeiter 
(mindestens 20 Jahre) in einer 
Pfarre verliehen. Das Ehrenzei
chen ist dem Bischofshofener 
Rupertuskreuz nachgebildet. Es 
hat ein quadratisches Mittel
schild, auf dem ein Salzfaß – als 
Symbol der Neubegründung der 
Salzgewinnung durch den heili
gen Rupert –, die Fassade des 
Salzburger Doms sowie zwei Mi
tren und zwei Bischofsstäbe zu 
sehen sind.

Rupert- und Virgilorden



Pfarrwall-
Pilger- und Kulturreise nach Umbrien – Das „grüne Herz“ Italiens

9. bis 14. Juli  
2018 (6 Tage)

Geistliche Leitung: Pfarrer MMag. Erwin Klaushofer, Anthering

fahrt
Antheringer

Im Herzen Italiens liegt das grüne, ursprüngliche 
Umbrien. In der „Terra Santa d’Italia”, dem gesegneten 
Land voll stiller Heiterkeit, kann man zur Ruhe 
kommen und neuen Atem schöpfen. Schon Plinius 
lobte die Clitumnusquelle; der heilige Franziskus 
meditierte am Trasimenischen See. Von Ihrem Hotel 
in Chianciano Terme aus unternehmen Sie wunder-
schöne Tagesausflüge! 

1. Tag: Anreise über Villach, Udine, Bologna und Florenz in die südliche 
Toskana nach Chianciano Terme, wo Sie Ihr gebuchtes 4-Sterne 
Hotel „Fortuna Resort“ für 5 Nächte beziehen. 

2. Tag: Nach dem Frühstück Fahrt nach Perugia, der Hauptstadt Umbriens 
und Aufenthaltsort Franziskus während der Kriegsgefangenschaft. 
Am Nachmittag Fahrt nach Passignano am Trasimenosee.

3. Tag: Vormittags Besichtigung von Pienza – ein Juwel des Städtebaus der 
Renaissance Zeit, das einsam und ruhig auf dem Gipfel eines Hügels 
liegt. Nachmittags geht es durch das sienesische Hügelland nach 
Montepulciano. Rundgang durch die herrliche Altstadt.

4. Tag: Fahrt in das malerische Orvieto. Die auf einem hohen Tuffsteinfel-
sen erbaute Stadt wird gänzlich von ihrem Dom beherrscht. Weiter-
fahrt nach Todi mit der zauberhaften Piazza del Popolo.

5. Tag: Fahrt nach Siena. Hl. Messe in der Wallfahrtskirche der Heiligen 
Katharina von Siena. Katharina wurde 1461 heiliggesprochen, 1939 
zur Schutzpatronin von Italien und 1999 zur Schutzpatronin Euro-
pas erklärt. Siena birgt viele Kunstschätze und Sehenswürdigkeiten. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung!

6. Tag: Rückreise über Bologna, Padua und Villach zu Ihrer Einstiegsstelle.

Fahrt mit Fernreisebus, 5x Halbpension, Reiseleitung in Italien 
(2.–5. Tag). Pauschalpreis: € 545,–, Einbettzuschlag € 125,–. Gültiger 
Reisepass oder Personalausweis ist erforderlich!

Leistungen:

Anmeldungen im Pfarramt, Tel. 06223/226510 oder bei Pfr. Erwin Klaushofer



Wir laden herzlich zum Besuch  unserer Veranstal tungen ein und bitten um  Be achtung 
der Plakate, Flugzettel und Verlaut barungen in der Kirche sowie auf der Pfarr homepage 
www.pfarre-anthering.at DI Wilfried Haertl

Katholisches Bildungswerk Anthering

Freitag, 6. April 2018
19:30 Uhr, VZ Voglwirt, Roßstall

„Swing und Dixieland“
mit Ferdl Schmitzberger und seinen
„Salzach River Stompers“

Mit beschwingter Musik wollen wir den 
Frühling beginnen. Der Eintritt ist frei, wir 
bitten um eine angemessene Spende.

Bitte diesen Termin schon jetzt im Termin-
kalender eintragen.

2. Juli: Tabea Victoria vom 
Johannes und der Valerie 
Stemeseder.

8. Juli: Zoe Franziska vom 
Thomas und der Agnieszka 
Lebesmühlbacher.

20. August: Elias Thomas 
vom Thomas und der Petra 
Radauer.

3. September: Lilly der Mela-
nie Pichler und des Andreas 
Fink.

10. September: Sophie vom 
Stephan und der Birgit Ehrin-
ger. 

1. Oktober: Simon vom Ge-
org und der Daniela Kreis-
eder.

29. Oktober: Mia Sophie von 
der Patricia Wunsch und des 
Patrick Libiseller-Egger.

Taufen, HocHzeiTen, Todesfälle
im zweiten Halbjahr 2017

12. November: Tobias von 
der Christine Luginger und 
des Stefan Rehrl.

19. November: Lisa vom Wer-
ner und der Petra Klausho-
fer.

26. November: Fabian vom 
Christian und der Evelyne 
Dürnberger.

29. September: Katharina 
Pabinger, 80 Jahre.

1. August: Gabriele Lang,  68 
Jahre.

2. Oktober: Maria Hauser, 92 
Jahre.

25. November: Hermann 
Winkler, 44 Jahre.

24. Dezember: Johann Wim-
mer, 86 Jahre.

Taufen auswärts:
Emma Pichler.
Elisa Maria Theresa Meditz.
Annika und Hanna Graml.
Laurenz Stöckl.

2. September: Norbert Ma-
cherhammer und Marina, 
geb. Gerner.

9. September: Bernd Hiller-
zeder und Stefanie, geb. Lu-
ginger.

14. Oktober:  Christian Eder 
und Eva, geb. Mühlbacher.

28. Oktober:  Christoph 
Schaffler und Kathrin, geb. 
Brüderl.

3. Dezember: Fynn Georg 
Felix Michael vom Georg 
und der Cornelia Steffny.

Dienstag, 8. Mai 2018
19:30 Uhr, Pfarrheim Anthering

„Lebensbilder“
mit Weihbischof Prälat Dr. Hansjörg Hofer

Im Interview mit Hans Baumgartner wird 
der Salzburger Weihbischof über sein Leben 
und seinen Weg zum Weihbischof der Erz-
diözese Salzburg erzählen. 



Am Donnerstag, den 28. De-
zember 2017 feierte unser 
Pfarrer Mag. Karl Stein-
hart seinen 70. Geburtstag. 
Mit einer bunten Runde fuh-
ren wir ins Stift Mattsee, um 
gemeinsam zu Mittag zu 
essen.

Impressum: Eigentümer, Herausgeber,  Verleger: Pfarramt Anthering. Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer MMag. Erwin Klaushofer.  Pfarrbriefteam: 
Tomasz Bana szew ski, Walter Luginger, Hans Baumgartner, Veronika Panholzer, Birgit Fuss. Bilder: W. Luginger, A. Haunstetter, KJS, Privat.

Eine fröhliche Geburtstagsrunde
Mit unserem Jubilar feierten 
von Seiten der politischen 
Gemeinde der Bürgermei-
ster Ing. Hans Mühlbacher,  
Vizebürgermeister Franz 
Gschaider und Altbürger-
meister Ing. Alois Ehren-
reich. Die Pfarre war 
durch Pfarrer Er-
win Klaushofer, 
PGR-Obmann Ar-
min Haunstetter 
und PKR-Obmann 
Martin Klinger 
vertreten. 
Viel Freude hatte 
er mit seinen gu-

ten Feen, Sekretärin Monika 
Luginger und den Haushäl-
terinnen Elisabeth Rausch, 
Kathi Loi perdinger und Ger-
traud Mitterer.
Wir wünschen unserem Karl 
viel Gesundheit und Gottes 
Segen!

Programm:
17:50–18:00 Uhr: Glockenläuten in der Salzburger 

Altstadt
18:00 Uhr: Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst im 

Dom
19:00–24:00 Uhr: Programm in den einzelnen Kirchen
23:30 Uhr: Spiritueller Abschluss
12:00–24:00 Uhr: Informationsstand Offener Himmel – 

Infopoint Kirche, Franziskanergasse 3
19:00–24:00 Uhr: Bewirtung Kulinarium Stiftshof St. Peter
Das Programmheft mit den Detailangaben ist ab Anfang 
Mai 2018 verfügbar.

In ganz Österreich wurden
im letzten Jahr 330.000 Besu-
cherinnen und Besucher in 
800 Kirchen bei 3000 Stunden 
Programm willkommen
geheißen!



Maria Mühlbacher, 
80 Jahre.

Walter Leitner,
75 Jahre.

Alfred Nöhmer,
85 Jahre.

Josef Dicker,
80 Jahre.

Rosina Gschaider,
85 Jahre.

Annelie Gasper
schitz, 75 Jahre.

Hermann Schmutz
ler, 75 Jahre.

Margarethe Adels 
berger, 85 Jahre.

Gottfried Traintinger,
90 Jahre.

Goldene Hochzeit feierten Anneliese und 
 Walter Geier.

Herta Lindner, 12. 4.,  75 Jahre
Karl Lochner, 16. 4., 75 Jahre
Gottfried Schwaighofer, 21. 4., 75 Jahre
Elisabeth Springer, 25. 4., 92 Jahre
Monika Hopfner, 26. 4., 75 Jahre

April 2018

Elisabeth Hillerzeder, 3. 5., 80 Jahre
Maria Hillerzeder, 4. 5., 80 Jahre
Johann Stockhammer, 6. 5., 75 Jahre
Franziska Wörgötter, 11. 5., 80 Jahre
Ludwig Huber, 13. 5., 75 Jahre
Aurelia Grömer, 17. 5., 92 Jahre

André Pichler, 11. 6., 80 Jahre
Hermann Frauenlob, 21. 6., 85 Jahre
Johann Ditlbacher, 21. 6., 80 Jahre

Mai 2018

Juni 2018

Hermann Reichl,
85 Jahre.

Elfriede Hirschhuber,
75 Jahre.

Maria Schmid,
75 Jahre.

Alfred Lebesmühl
bacher, 80 Jahre.

Berta Nöhmer,
85 Jahre.

Antheringer Pfarre im Internet:

www.pfarre-anthering.at
Auf der Webseite finden Sie

aktuelle Informationen zum Pfarr-
geschehen, Gottesdienstordnung, 
Pfarrbriefe, Ministrantenpläne usw.

Kontakt per Mail:
pfarre.anthering@pfarre.kirchen.net



Spenglerei
Dachdeckerei
Heizungsbau
Sanitäre Anlagen
Wärmepumpen
Solaranlagen
Reparatur-Servicedienst

5102 Anthering
Salzburgerstraße 9
Tel. 06223/20178
Fax DW. 4
Mobil 0650/435 34 10
E-Mail:
office@seeleitner.com


